
Erfassung auf öffentlicher Sepsis-CIRS Plattform

Liebe Kolleginnen und Kollegen: Bitte unterstützen Sie den Sepsis-Reportingmonat
und berichten Sie gezielt Fälle im Zusammenhang mit Sepsis auf der öffentlichen
Sepsis-CIRS-Plattform!
Sepsis ist ein Notfall, frühzeitiges Erkennen und Behandeln rettet Leben! Durch ein frühzeitiges Erkennen von Sepsis kann
die Sterblichkeit erheblich reduziert werden. Mit mind. 75.000 Todesfällen pro Jahr ist Sepsis mittlerweile die dritthäufigste
Todesursache in Deutschland. Deshalb ist es wichtig, Prävention, Diagnose und Management von Sepsis zu verbessern.

Aus diesem Grund ruft das Aktionsbündnis Patientensicherheit (APS) zusammen mit seinen Partnern im Rahmen der
Kampagne #DeutschlandErkenntSepsis zum Berichten von Ereignissen rund um Sepsis in CIRS auf.

Das Berichten von Sepsis-CIRS-Fällen soll die Awareness für Sepsis im klinischen Alltag erhöhen, und Ereignisse im
Zusammenhang mit Sepsis aus Sicht von Patienten/Angehörigen und Gesundheitspersonal erfassen, um aus diesen
Erfahrungen lernen und Handlungsempfehlungen ableiten zu können.
Bundesweit gesammelte Erfahrungen aus CIRS-Fallberichten sollen dazu beitragen. Für dieses spezielle Anliegen wurde
eine zentrale öffentliche Sepsis-CIRS-Plattform eingerichtet.

Informationen zur zentralen Sepsis-CIRS-Plattform

Auf der öffentlichen und deutschlandübergreifenden Sepsis-CIRS-Plattform (Betreiber Inworks und Aktionsbündnis
Patientensicherheit) haben alle Gesundheitsberufe die Möglichkeit, anonym ihre Erfahrungen in Zusammenhang mit Sepsis
in Form eines CIRS-Berichtes zu erfassen. Die Eingabe erfolgt niedrigschwellig über ein Online-Formular.

Wichtig ist, dass die Sepsis-Berichte anonym (ohne Angabe von Klinik-, Patienten- und Mitarbeitername) sowie ohne
Schuldzuweisung erfasst werden. Der Bericht sollte so ausführlich und gut umschrieben sein, dass ihn auch jemand
nachvollziehen kann, der nicht bei dem Ereignis anwesend bzw. beteiligt war. Das Ausfüllen der Ankreuzfelder ist sehr
hilfreich für die weitere Einordnung des Fallberichtes. Anschließend erfolgt eine Auswertung aller eingegangen Sepsis-
Berichte von einem Expertengremium des APS und der Firma InPASS. Sie leisten mit Ihrem Bericht also einen wertvollen
Beitrag zur Entwicklung übergreifender Handlungsempfehlungen.

Auf der öffentlichen Sepsis-CIRS Plattform können auch Patienten ihre Erfahrungsberichte melden. Bitte informieren Sie 
ggf. Ihre Patienten darüber (patienten.sepsis-melden.de).

Allgemein möchten wir Sie bitten: Sprechen Sie Ihre Kolleg:innen auf das Thema Sepsis an, sensibilisieren Sie Ihre Teams
vor Ort und teilen Sie gerne die beigefügten Handlungsempfehlungen. Sie können sowohl Material für Fachkräfte als auch
für Patienten kostenfrei als Print-Broschüren beim APS bestellen (Kontakt: office@aps-ev.de).

Sepsis geht alle an: Jeder CIRS-Bericht kann einen wertvollen Beitrag zur Patientensicherheit leisten!

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

 

Die Kampagne zur gezielten Sepsis-Awareness im Krankenhaus läuft im Mai
2022. Bitte unterstützen Sie den Sepsis-Reportingmonat und berichten Sie auf der 
öffentlichen Sepsis-CIRS-Plattform gezielt Erfahrungen zum Thema Sepsis
(gesundheitspersonal.sepsis-melden.de).
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